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Gerda,
the Brave Giraffe!
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Pssst! Thomas träumt vom Frühling
und vom Fußballspielen.



“Keine Sorge, Balu, es ist fast 
Zeit für Fußball. Siehst du, 
schau dir das Rotkehlchen an.”



Der Frühling kam, und es war der 
erste Tag des Fußballtrainings. 
Thomas war sehr glücklich.



Und er nieste ...
und keuchte ...
und nieste wieder!

Plötzlich musste Thomas niesen!



Triller!

“Sieh mal, Thomas weint!”, sagte 
ein Mitspieler. “Was ist denn los, 
Thomas?”, fragte ein Freund.

“Ich weine nicht”, sagte Thomas. 
Und er nieste wieder. “Meine 
Augen tränen nur, das ist alles.”

“Ich bin frei, schieß den Ball zu mir!”, sagte Thomas.
Aber dann nieste er ...
und keuchte ...
und nieste wieder!

“Wir müssen helfen”, sagte Mama. “Er sieht so traurig aus.”

“Thomas hat vielleicht eine Allergie, die 
ihn niesen und keuchen lässt”, sagte Papa.



Thomas nieste ...
und keuchte ...
und nieste wieder!

“Mach dir keine Sorgen, Thomas”, sagte Papa. 
”Wir halten auf dem Heimweg bei Dr. Dan an.”
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“Warum weinst du?”, fragte das Mädchen.

“Das ist albern! Niemand ist allergisch gegen 
Fußball”, sagte das Mädchen. “Dr. Dan wird 
herausfinden, was nicht passt.”

“Ich weine nicht”, sagte Thomas, dessen Augen 
tränten. “Ich bin allergisch gegen Fußball.”
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“Ich hatte einen Allergietest, als ich acht war”, sagte ein Junge. 
”Das war kein Spaß! Zweiundfünfzig Mal hat mir der Arzt in 
den Rücken gestochen. Es hat gejuckt und gejuckt.”

“Mama, lass uns nach Hause gehen!”, 
sagte Thomas und rannte zur Tür.
“Ich werde nie wieder Fußball spielen. 
Ich bleibe in meinem Zimmer.”



Praxis
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“Warum hast du es denn so eilig?”,
fragte eine Stimme.

“Ich bin allergisch gegen Fußball,
aber ich will keine Stiche auf
meinem Rücken”, sagte Thomas.



“Wow - du kannst sprechen!”, sagte Thomas.

“Thomas, so sicher wie ich Streifen habe, weiß 
ich, dass du dich deinen Ängsten stellen kannst”, 
sagte das Zebra. “Lass uns abwarten, was der 
Arzt zu sagen hat.”



“Das war einfach”, sagte Thomas.
“Was kommt als Nächstes?”

“Im Labor wird ein Techniker dein Probenröhrchen in 
eine kühle Maschine stecken, und das könnte uns 
sagen, warum du niest und keuchst”, sagte Dr. Dan.

“Das ist toll!”, sagte Thomas.

“Das ist ein einfacher Allergietest”, 
sagte Dr. Dan. “3gAllergy ist so 
einfach wie nur möglich.”

IMMULITE 2000 XPi
Immunoassay System



“Hallo, Dr. Dan”, sagte Mama.
“Oh, nein! Thomas ist allergisch 
gegen Gras, Staub, Katzen und 
Hunde? Was wird mit Balu und 
Bella passieren?”

“Ich habe einen Plan”, sagte Dr. Dan.
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“Wir haben dein Zimmer renoviert, 
um deine Allergien zu bekämpfen”, 
sagte Papa. 

“Aber was ist mit Balu und Bella?”, 
fragte Thomas.

“Keine staubigen Vorhänge und 
kein zotteliger Teppich mehr”, 
sagte Mama.

Gerda,
the Brave Giraffe!
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“Balu und Bella haben auch
neue Betten”, sagte Papa.



Thomas war also doch nicht allergisch gegen Fußball!

“Gut gemacht, Thomas!”, 
sagte das Zebra.



Fragen Sie Ihre Ärzt*innen nach dem 3gAllergy-Test.
3gAllergy™ ist ein einfacher Bluttest, der zusammen mit einer ärztlichen Untersuchung 
hilft, Allergien gegen Nahrungsmittel, Bäume, Unkraut, Hausstaub, Insekten, Parasiten 
und vieles mehr zu erkennen. Er ist einfach durchzuführen, mit einer einfachen 
Blutabnahme zur Bestimmung mehrerer Faktoren, und weniger invasiv als ein Hauttest 
mit Nadeln. Fragen Sie Ihre Ärzt*innen, ob der Test für Sie und Ihr Kind geeignet ist.

Häufig gestellte Fragen zum Thema Allergie
Wie häufig sind Allergien?
Sehr häufig! Allergien und damit zusammenhängende Krankheiten wie Asthma, 
Rhinosinusitis und atopische Dermatitis sowie möglicherweise lebensbedrohliche 
Allergien gegen Nahrungsmittel, Medikamente und stechende Insekten betreffen 
mindestens 30 % der Bevölkerung und fast 80 % der Familien.1-4

Warum ist die frühzeitige Diagnose einer Allergie für mein Kind wichtig?
Allergische Erkrankungen entwickeln sich oft in vorhersehbarer Weise von leichten 
Zuständen, wie atopischer Dermatitis und Rhinitis, zu krankhaften Zuständen wie 
allergischem Asthma. Dieses Fortschreiten wird als allergischer Marsch bezeichnet. 
Typischerweise entwickeln sich Nahrungsmittelallergien zu Inhalationsallergien, und 
die klinischen Symptome korrelieren in der Regel mit dem Alter, wobei Ekzeme im 
Säuglingsalter auftreten, gefolgt von Magen-Darm-Beschwerden im Säuglings- oder 
Kindesalter. Rhinitis tritt häufig in der späteren Kindheit auf, und Atemwegssymptome 
äußern sich in Form von allergischem Asthma im Kindes- und Teenageralter.5

Können wiederkehrende Ohrentzündungen mit Allergien zusammenhängen? 
Ja. Bis zu 79 % der Kinder mit wiederkehrenden Ohrinfektionen haben eine bestätigte 
allergische Rhinitis.5 Allergische Rhinitis erhöht das Risiko der Patient*innen Asthma zu 
entwickeln.5,6

Wie werden Allergien behandelt?
Ihre Ärzt*innen werden anhand der 3gAllergy-Testergebnisse, der Anamnese, der 
Ergebnisse der körperlichen Untersuchung und anderer nützlicher Tests ein spezifisches 
Behandlungsprogramm entwickeln. Sobald die Allergien festgestellt sind, können Ihre 
Ärzt*innen eine der folgenden Behandlungen wählen:5

• Beseitigung der Allergieursachen in Ihrem persönlichen Umfeld und Verzicht auf
allergieauslösende Lebensmittel.

• Einsatz von verschriebenen Medikamenten zur Linderung der Allergiesymptome.
Sprechen Sie immer mit Ihren Ärzt*innen, bevor Sie ein Medikament einnehmen.

• Verschreibung von Allergieimpfungen oder Tropfen unter die Zunge
(Immuntherapie), die die Empfindlichkeit gegenüber Pollen, Staub, Schimmelsporen,
Tierhaaren und Insekten verringern können.

Können Allergieimpfungen verhindern, dass sich eine Allergie zu Asthma 
entwickelt?
Ja. Allergieimpfungen verringern die Zahl der Kinder, die Asthma entwickeln, um über 
50 %.6 Allergieimpfungen sind auch bei Allergiepatient*innen wirksam, die bereits an 
Asthma leiden. Die Allergen-Immuntherapie (AIT) bei Asthma lindert die klinischen 
Symptome und verringert die Überempfindlichkeit der Atemwege und die 
Medikamentendosis. Darüber hinaus kann die AIT den natürlichen Verlauf des Asthmas 
verbessern. Die Wirkung der AIT kann auch nach Beendigung der Behandlung noch 
mindestens einige Jahre anhalten. AIT kann die Remissionsrate von Asthma bei Kindern 
erhöhen und die Sensibilisierung auf neue Allergene unterdrücken.7



Bei Siemens Healthineers leisten wir Pionierarbeit im 
Gesundheitswesen. Für jeden Menschen. Überall. Indem wir 
laufend wegweisende Innovationen auf den Markt bringen, 
versetzen wir medizinisches Fachpersonal in die Lage, eine 
qualitativ hochwertige Versorgung zu gewährleisten, die für die 
Patient*innen zu bestmöglichen Behandlungsergebnissen führt.

Unser Portfolio, das von der In-vitro- und In-vivo-Diagnostik 
über die bildgestützte Therapie bis hin zur innovativen 
Krebsversorgung reicht, ist entscheidend für die klinische 
Entscheidungsfindung und Gestaltung von 
Behandlungspfaden. Mit unseren Stärken in den Bereichen 
Patientenpartnerschaften, Präzisionstherapie sowie 
Digitalisierung, Daten und künstliche Intelligenz (KI) sind wir 
gut aufgestellt, um die größten Herausforderungen im 
Gesundheitswesen zu meistern. Diese Stärken werden wir 
weiter ausbauen, um die bedrohlichsten Krankheiten der Welt 
zu bekämpfen, die Qualität klinischer Ergebnisse zu verbessern 
und den Zugang zur Gesundheitsversorgung zu ermöglichen.

ein Team aus 66.000 hoch engagierten Mitarbeiter*innen in 
mehr als 70 Ländern. Mit Leidenschaft verschieben wir die 
Grenzen des Möglichen im Gesundheitswesen, um das Leben 
von Menschen auf der ganzen Welt zu verbessern.
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